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77 Sitzung am 11 Januar

Am Tiſche des Bundesrates Dr Nieberding
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sißung um 11 Uhr 15 Min

Die Haftung des Tierhalters
Der nach zweijähriger Pauſe von neuem vorliegende Geſetzentwurf

ändert den g833 B G B dahin daß die Erſatzpflicht nicht eintriit wenn
der Schaden durch ein Houstier verurſacht wird daß dem Berufe der
Erwerbstätigkeit oder dem Unterhalte des Tierhalters zu dienen beſtimmt
in und entweder der Tierhalter bei Beauſſichngung des Tieres die im
Verkehr erforderliche Sorgfalt beobachtet hat oder der Schaden auch bei
Anwendung dieſer Sorgfalt entſtanden ſein würde Die Vorlage entſpricht
uner zweimal von der Reichstagsmehrheit beſchioſſenen Reſolution in

ſchen hat der Deuiſche Juriſtentag bekanntlich entſchieden Einſpruch gegen
Abänderung des Bürgerlichen Geſegbuches erhoben

Staatsſekretär Dr Nieberding begründet die Vorlage Die Ver
hündeten Regierungen haden die Vorlage in der Ueberzeugung eingebracht
daß der gegenwärtige Zuſtand nicht aufrecht zu erhalten iſt Jedem Be
denken wund dadurch der Boden entzogen daß ſür Luxustiere die bis
herigen Beſtimmungen in Kraft bleiben Daß die Haftung nur im Falle
eines Verſchuldens eintreten ſoll ent Jan der Rechtsanſchauung des
deutſchen Volkes Der Staatsſelretär führt draſtiſche Fälle an die die

gen einer Geſetzesänderung bewenen
bg

agrariſche Tendenz habe der Entwunſ nicht Erfreulich ſei daß die Luxus
tiere herausgelaſſen werden Kommiſſionsberatung ſei micht erforderlich

Abg Dr Wagner kon Die Emwände gegen den Entwurf ſind
ja längſt wideriegt wünſcht wäre die Ausdehnung der Unfall
verſicherungsverpflichtung auf alle diejenigen die beruſsmäßig mit Tieren

tun haben Eine Kommiſſionsberatung ſei überflüſſig
Abg Varenhorſt Rp ſtimmt dem Entwurf daurchaus zu

während ihn
Abg Molkenbuhr Soz als agrariſch und junkerlich bekämpft
a Schmidt Warburg iZir Jch verlange daß der haſtbar gemacht

wird der den Schaden verſchuldet hat Die Tierhalter ſind in der
Minorität aber auch die Mmorität muß zu ihrem Rechte kommen
Schreiden Sie nur ſtatt Tierhalter Beſitzer eines Automobils in das Geſetz

da bin ich gleich dabei Dieſer Paragraph kommt mir vor wie ein
Tintenklex in einem ſchönen Buch

Abg Gyftling irj Vp, Wir ſtehen der Vorlage ſympathiſch gegen
über Eine Kommiſſionsberatung halten wir für da verſchiedene Bedenken zu bejeitigen ſind Ein poflitiſches Geſetz iſt der Ent

wurf nicht An ihm wird die Blockpolitik nicht ſcheitern Bedenklich
iſt daß wir damit eine Breſche in das B B ſchlagen Höthſ
bedauerlich ſind die vielen Unklarheiten Nicht einmal die Begriffe Tier
halter und Haustier ſind klargeſtellt Das Material des Juriſtentages
ſollten wir eingehend prüſen

Abg Roth wirtſch Vg Auch wir ſind dem Geſetz freundlich ge
ſinnt halten eine Kommiſſionsberatung aber für überflüſſig da die Sach
lage genügend geklärt iſt

Abg Dove freiſ Vg Die Frage iſt nicht politiſch ſondern nur
rein zweckmäßig Es iſt ein großer ſozialer Fortſchritt daß wir allmählig
vom Verſchuldungs zum Gefährdungsprinzip kommen Die ganze Vor
lage ſei nicht ſehr überzeugend einzelne Bedenken müßten in der Kommiſſion

zerſtreut werden
Abg Gäbel Rſp hält die Abänderung des g 33 für eine wirt

ſchaftliche Norwendigken die von großem Vorteil für den kleinen Geſchäfts
mann ſein werde

Staatsſelreiär Dr Nieberding erkiärt daß er es perſönlich ablehnen
würde die Biene mm die Vorlage aufzunehmen Jm Namen der Verbündeten
Regierungen könne er keine Erkärnng dazu abgeben Gegen eine Kommiſſions
beratung habe er an ſich nichts einzuwenden Wenn er aber höre wieviel
neue Fragen angeſchnitien würden ſo überſalle ihn ein großer Schrecken

Abg Storz üdd Vp bedauert die vielen Unklarheiten der Vorlage
Auch er halte die Biene für ein Haustier Allerdings würden die Bienen
züchter wenig getroffen werden da die Bienen bis jetzt noch keine Ahzeichen
uagen Heiterkeit

Die Kommiſſionsberatung wird gegen die Linke abgelehnt

Die Gehaltsauſprüche der Handlungsgehilfen in
Krankheitsfällen

Zur Verhandlung ſteht dann der Geſetzentwurf wegen Abänderung
des g 63 des Handelsgeſetzbuches Nach den geltenden Beſtimmungen
behält der Handlungsgehilſe wenn er durch ein unverſchuldetes Unglück
an den Leiſtungen des Dienſtes verhindert iſt einen Gehalisanſpruch für
6 Wochen und braucht ſich die Kranken oder Unmſallrente nicht anrechnen
zu laſſen Zwingendes Recht iſt aber lediglich die Beſtimmung über
Nichtanrechnüng Jetzt ſoll die Beſtimmung im ganzen zwingendes Recht
werden das heißt eine von dieſer Vorſchrtft abweichende Vereinbarung
ſoll mchtig ſein aber der Handlungsgehilfe muß ſich direkt die Rente
abrechnen laſſen

Staatsſelreiär Dr Nieberding verweiſt auf die widerſprechenden
Urteile der Gerichte und verteidigt die Kompromißfaſſung die in dem
Abzug der Kranken und Unfallrente liegt

Abg Nacken Ztr lehnt den Entwurf als unſozial ab wegen der
r r jür den Handlungsgehiljen ſich die Krankenrente abziehen

laſſen zu müſſen
Abg Dr Weber nil ſchüeßt ſich dem Vorredner vollkommen an

Die Lage der Handlungsgehilfen ſei wirklich nicht beſonders glänzend
Man ſolle ihre Stellung nicht noch ungünſtiger machen

Abg Gans Edler zu Putlitz konſ ſpricht im gleichen Sinne
Die Handlungsgedilſen verdienen wegen ihrer Zuverläſſigkeit und Leiſtungen
die größte AchtungSe Haus vertagt ſich Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Fortſetzung

vorher Uebereinkommen mit Belgien und Jtalien Gewerbenovelle
Schluß 4 Uhr

Kleine Chronik
Berlin 11 Januar Die Berliner Pumpſtation Wenn

der Berliner Geld braucht und etwas verſetzen will geht er zu Peten
Die Kunden der Leihhäuſer ſind längſt nicht mehr nur Siudenten die
heute noch in den Witzbiättern als Pumpgenies herhalten müſſen Wie
der neueſte Jahresbericht des Berliner königlichen Leihamts wieder lehrt
ſind alle ſozialen Klaſſen vertreten und gerade die Studenten am
allerwenigſten Der Mittelſtand war mit nicht weniger als 1920 An
gehörigen vertreten ein trübes Zeichen Aber ſelbſt Rentters und
Grundbeſitzern 30 an der Zahl blieb der immerhin ſchwere und un
angenehme Gang nicht erſpart Ein vollſtändiges Bild der ſozialen Lage
kann der Bericht indeſſen ſchon deshalb nicht geben weil der Geſchäfte
betrieb der hunderte von Prwatpfandleihen nicht berückſichttgt iſt Allein
bei dem köntglichen Leihamt wurden 153 689 Pfänder mit 5243029 Mt
beliehen Gegen das voraufgegangene Jahr iſt eine Zunahme der Pfänder
um 1775 Siück zu verzeichnen

Berlin II Januar Sie hatten ſo großen Hunger Die
Pflichivergeſſenheit einer Mutter ihren beiden 2 und 5 jährigen
Kindern gegenüber beſchäftigte die Berliner Strafkammer Die Angetlagte
eine junge Witwe hatte die beiden Kleinen eingeſchoſſen und war erſt
am vierten Tage in ihre Wohnung zurückgekehrt Die Kmder
von denen eins obendrein krank iſt itien großen Hunger und machten
ſich den Nachbarn durch Kiopfen und den Ruf bemerübar Mutter mach
auf wir haben ſo jurchtbaren Hunger Die Tür wurde erbrochen unddie Kinder die ſich wie die Venhang in einem entſetzlichen Zuſtande

beſanden wurden geſabt Die Mutter entſchuldigte ſich vor Gericht
damtt ſie habe ſehen müſſen Geld zu verdienen verſchwieg
aber ihren Aufenthalt Das Urteil gegen ſie lautete anf 1 Jahr

Perl hwelg U Jene Semeindehroniken Da
11 emeindechronikenHerzogregent von Braunſchweig hat an et daß die Geiſtlichender a Landeskirche neben Kirchenbüchern noch be
n zu führen haben in die alle wichtigen

weitlicher einzutragen ſind Daneben wird den Geiſtlch mit der Vejſchichte den Sitten und Gebräuchen threr Parochie

gemann ntl ſtimmt dem Staatsſekretär durchaus zu Eine

3 Beilage zu Nr 11 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Dienstag den 14 Januar 1908

zur Darſtellung zu bringen
Hamburg 12 Januar Ein ſtarkes Erdbeben verzeichneten

geſtern Nacht die Jnſtrumente der Hamburger Hauptſſation für Erdbeben
forſchung Der Herd des Erdbebens liegt ungefähr 9400 Kilomeler entfernt
Der Beginn der erſten Vorläuſer war um 4 Uhr 47 Minuten 1 Sekünde
der zweiten Vorläufer um 4 Uhr 57 Minuten 27 Sekunden die Hauptbewegung um 5 Uhr 18 Minuten die Aufzeichnungsdauer betrug ungeidyr

zwei Stunden Wie uns ferner berichtet wird regiſtrierten die Jnſtrumente
der Kaiſerlichen Hauptſtation für in Straßburg am
10 ds Mis nachts gegen 12 Uhr inuten ein Nahbeben Der Herd
iſt von Straßburg etwa 10 Kilometer entfernt Nach Nachrichten der Frf
Ztg iſt in Hilkirch ein Erdbeben bemerkt worden

Allenſtein 11 Januar Das Drama von Allenſtein ſoll
ſeine gerichtliche Sühne noch in dieſem Monat finden Bisher iſt jedoch
noch nicht bekannt geworden ob die Anklage auf Mord oder auf Tot
ſchlag lauten wird Die Beobachtung des Geiſteszuſtandes Goebene
im Unterſuchungsgefängnls erfolgt nicht auf Antrag der Verteidigung des
Angellagten

Kafſel 11 Januar Zwei Wunderdoktoren verurteilt
Die Kaſſeler Strafkammer verurteilte den Magnetheur und Spiritiſten
Rötigen wegen fahrläſſiger Tötung zu 4 Monaten Geſängnis
R behandelie eine an Bruſtkrebs erkrankte Frau mit Waſſer und Quark
bezog 100 Mk monatlich verhinderte eine Operation und verſchuldete

hierdurch den Tod der Kranken Jn Heiligenſtadt in der Provin
Sachſen wurde der Wunderdot or Ausmeier wegen Geſundheitsſchädigung
u 6 Monaten Gefängnis verurteilt

Köln 11 Januar Prozeß Peters 5 Tag Zu Beginn
der heutigen Verhandlung wurde eine briefliche Mitteilung des Rechnungs
rates Schneider Berlin verleſen worin die er ſagt daß er wegen Krankhen
nicht erſcheinen könne um komm ſſariſche Vernehmung bitte Die
heutige Verhandlung dauerte nur etwa eine Stunde und wurde zum
großen Teile ausgefüllt mit der Verleſung des Briefwechfels zwiſchen
Dr Peters und dem Biſchof Smithies vom April 1892 Jn dem
Briefe des Biſa ofs Smithies bedauert dieſer infolge der Nachrichten die
vom Kilimandſcharo über Dr Peters eingetroffen ſeien ſeinen Beſuch
nicht entgegennehmen zu können Jn dem Antwortchreiben des
Dr Peters weiſt dieſer die dem Biſchof zugegangenen Mitte lungen über
die Hinrichtungen am Kilimandſcharo als falſch zurück Gegen 10 Uhr
wurde die Verhandlung auf Mittwoch vormittag 9 Uhr vertagt die Zeugen
werden entlaſſen ebenſo die Sachverſtändigen mit Ausnahme des Herrn
von Tiedemann des Herrn von Eipons und des Profeſſors Volkens
Am Montag vormittag findet in Stuitgart die Vernehmung des Freiherrn
von Soden durch den Vorſitzenden ſtatt

Wien 11 Januar Auch eine Beſtellung Von dem dieſer
Tage verſtorbenen öſtreichiſchen Feldzeugmeiſter Galgotzy erzählen
Wiener Blätier allerlei Schnurren So beſtellte er einmal eine Uniform
mit den Worten Senden Sie eine Generaſe uniſorm für einen mittel
großen General Als der Schneider um nähere Angaben bat wurde er
e nlach auf die Dienſtvorſchint verwieſen dort finde er alles

Bnudapeſt 11 Januar Ein Offizier von Soldaten über
fallen Jn Peterwardein in Unzarn überfielen berunkene Soldaten der
dienſthabenden Oberleutmmant Plundrich vom 70 Jnfanterieregiment der
ſie zur Ruhe verweiſen wollte und verwundeten ihn durch Bajonettſtich
ſchwer Die Täter wunden verhafſtet

Trieſt 12 Januar Kabinendiebſtähle auf den Schiffen
des Oeſtreichiſchen Lloyd Der Oeſitreichiſche Lloyd hat folgende
Bekanntmachung eriaſſen Da ſich in legter Zeit auf Dampfern des
Oeſtreichiſchen Lloyd Fälle von Ver chleppungen des Kabineninventarèe
ereigneien ſah ſich die Generaldirektion veranlaßt mit Unterſtützung der
Polizei bei einer Anzahl von Lloydtamerieri Kellnern Hausdurchiuchungen
vornehmen zu laſſen Das Ergebnis dieſer Hausdurchſuchungen die noch
nicht abgeſchloſſen ſind hatte zur Folge daß gegen eine bedeutende Anzahl
von Kamenien die ſtrafgerichtliche Anzeige erſtattet wurde Die
Unterſuchung in dieſer Angelegenheit wird vom Oeſtreichiſchen Lloyd mit
der größten Strenge weitergeſührt und es ſind Vorkehrungen getroffen
worden um in Zukunft neuerhche Verſchleppungen zu verhindern Die

ſchuldtragenden Kamerierl ſind ſofort entlaſſen worden Nach einen
weiteren Meldung ſind mehrere Stewards bereits verhaftet Durch die
Unterfuchung iſt feſtgeſtellt daß etwa 80 Stewards an den Dieb
ſtählen beteiligt waren Bei den Hausdurchſuchungen wurden eine
große Menge Bett und Tiſchwäſche ſowie Geſchirr vorgefunden

Paris 11 Januar Der Miltionenſchwindler Lemoine,
der mir ſeinem angeblichen Verfahren zur Herſtellung künſtliche
Diamanten von verſch edenen Perjonen ſich Beträge von insgeſamt etwa
ſechs Millionen Frank zu verſchaffen gewußt hat will ſeine Fachkenntniſſe
deutſchen Forſchern verdanken Die Erminelungen des Unterſuchungs
richters werden zunächſt an die Experimente des verſtorbenen franzöſiſchen
Chemikeis Moiſſan anknüpfen der im Jahre 1893 kleine Diamanten er
zeugte Hierüber wird berichtet Der hier wetiende Direktor Wernher
welcher im Laufe des Abends dem verhafteten angeblichen Jngenieur
Lemoine gegenübergeſtellt wurde verweigerte ſeine Zuſtimmung zur Hapſt
entlaſſung Lemoines der ſich bezüglich ſeiner Fachtenntniſſe auf deutſche
Autoritäten beruft Die Bank bei welcher er das myſteriöſe Rezepi
ſeiner Diamantenjabrikation deponierte iſt die Londoner Union
bank deren Präſident Wernher iſt Der Unterſuchungsrichter ſtellt Nach
ſorſchungen darüber an ob ein Schüler des verſtorbenen Proreſſors Moriſſan
dem Lemoine gewiſſe Winke gab die geeignet waren die beiden Zeugen
der in emer Pariſer und Londoner Werkſtätte gemachten Experimente zu
räuſchen Hätte Wernher jemals Motſſan bei der Arbeit geſehen ſo wäre
ihm betannt daß nach dem Hervorziehen der Glutmaſſe aus dem Sitemens
ofen momentanu kein Reſultat für den Laien zu erblicken war daß vielmehr
Wochen erforderlich waren um einen kleinen Diamanten bioßzulegen
Lemoine aber zog kaum daß die Maſſe abgekühlt war den ziemlich
großen Diamanten mir der Triumphmiene eines Taſchenſpieters hervor
Lemoine lebt ſeit ſeinem 14 Jahre in Frankreich Nach einer wegen Be
trugs verbüßten Strafe henatete er die reiche Wuwe des Pariſer Amiquars
de Rigny welche von der Vergangenheit ihres Gatten ernſt jetzt Kenntnis
erhalten hat und inwlgedeſſen ſchwer erkrankte Das Ehepaar gab in dem
ehedem vom Schrifiſteller Scribe bewohnten Pariſer Palais glänzende Feſte

Paris 11 Januar Eiſenbahnunfall in Frankreich Au
dem Bahnhof Frouard in Frankreich ſtteß am Sonnabend der Paris
Frankfurter Schnellzug mit großer Heftigteit auf mehrere Wagen die ihm
angehängt werden ſollten Jm Poſtwagen wurden ueun Beamte ziemlich
ſchwer verletzt

Paris 11 Januar Kaiſerin Eugenie auf der Reiſe nach
Ceylon Die Erinnerung an ein epochemachendes Ereignis wird wach
gerufen durch die Reiſe nach Ceylon welche Kaiſerin Eugenie
ſoeben angetreten hat Die Fahrt führt durch den Suez Kanal und
Kaiſerin Eugenie war die erſte die an Bord der Kaſerjagd Aigle in
den Kanal einfuhr als dieſer am 17 November 1869 mit unerhörtem
Lomp eingeweiht wurde Ganz in ihrer Nähe ſtand bei dieſer Feier
Kronprinz Friedrich Wilhelm von Preußen der h nicht ein
Jahr ſpäter die deutſchen Truppen gegen Frankreich ins Feld führte

Loudon 12 Januar Schwere Kataſtrophe im Kinematv
graphentgeater Bei einer Kinematographenvorſtellung die geſtern in
Barnsley Grafſchaſt York ſtatifand entſtand auf noch nicht auſgeklärte
Wene eine Panik bei der ſechzehn Kinder zu Tode gedrückt und
eine große Anzahl Kinder mehr oder weniger ſchwer verletzt wurden Das
Unglück iſt dadurch entſtanden daß mehrere Kinder die auf der Gallerie
geſeſſen hanen plötzlich eine ſteile Treppe herunterſtürmten um
unten im Saal beſſere Plätze zu bekommen Hierbei kamen die vorderſten
zu Fall und wurden von den nachdrängenden Maſſen niedergetreten

Newyork 11 Januar Das Beweisthema im Prozeß
Thaw Der Rechtsanwalt Thaws erklärte er erblicke die Haupt
auſgabe ſeiner Verteidigertängteit in der Erbrmgung des Nachweiſes daß
ſein Klient an emer ſchweren Gemürskrankheit leide die zur Zeit
ver Mordtat an dem Archnekten Stanſord Wytte ihren Höhepunkt erreicht
habe und jetzt in der Heilung degriffen ſei Die Ausloſung der Ge
chworenen iſt jetzt beendigt und die genügende Zahl von Mitgliedern
der Jury vorhanden ſo daß am nächſten Montag die Beweisaufnahme
beginnen kann

Newyo 11 Das dreizehnſtöckige Parkerewyork iſt durch Feuer erbet worden Bei dem

rande n eine große ea

vernaut zu machen und die Ergebniſſe in einer Ortsgeſchichie beſonders
Gerichts Zeitung

Strafkammer
Halle 11 Jannar

Beamtenbeleidigung Der Verleger des ſozialdemokratiſche
Volksblatts Auguſt Groß war angeklagt den Gendarmen P in
hammer beleidigt zu haben Eines Tages erſchien im Volksblatt
Inferat durch welches der Beamte offenbar verhöhnt werden ſollte obwohl
er darin zwar als Kamerad Karl bezeichnet wurde wußte doch jeder
der mit den Verhältniſſen in Lauchhammer bekannt iſt ans dem Jnhalt
wer damit gemeint war Jm Volksblatt waren auch kurz zuvor zwei
Ariikel veröſſentlicht die gleich am die Unterlage des Jnſerats dildeten
Der Angeklagte war vom Schöffengericht freigeſprochen weil dieſes ihm
laubte daß er den Sinn des Jnſerats nicht verſtanden habe Die Straf
ammer verurteilte ihn aber zu einer Geldſtrafe von 50 Mk weil ſie
annahm daß er aus den Umſtänden wohl gewußt haben müſſe daß es
ſich um eine Verhöhnung des Gendarmen handelte auch den Einſender
des Jnſerats nicht nennen will

Urkundenfälſchung und Betrng Bei dem Kaufmann Oskar
Sch war auf Grund einer beendigten Wechſelklage gepfändet worden
Mehreremale hatte er nach Abzahlungen kurze Friſten erhalten ſchließlich war
aber doch Verſteigerungstermin auf den 13 Auguſt v J angeſetzt da der
in Kaufmann Kalderoni in Cöln auf die Begleichung der Reſtſchuld

von 176 Mk nicht mehr warten wollte Jn dieſer Veilegenheit ſchickt
Sch den Schriftſteller Max T nach Cöln um noch eine Friſt auszuwirken
Zwiſchen beiden wurde dabei vereinbart T ſolle unter allen Umſtänden
telegraphieren daß eine Friſt gewährt ſei laute das Teleramm kurz Friſt
gewährt ſo ſei dieſe auch bewilligt habe es aber einen längeren Jnhalt
ſo ſei die Bitte abgeſchlagen worden Als nun T eine abſchlägige Antwort
erbielt depeſchierte er Friſtgewährung ausgeſprochen Rechtsanwalt Beſcheid
Kalderoni Sch radierte von dem Telegramm den Namen weg
und ging dann damit zum Gerichtsvollzieher der daraufhin auch den
Verkauf an dem Tage unterließ Die Strafkammer hielt T für ſchuldig
dem Sch bei der ſtrafbaren Handlung wiſſenrlich Beihülfe geleiſtet zu
haben ünd verurteilte ihn zu 2 Monaten Gefängnis Sch erhielt dagegen
3 Monate Gefängnis zudiktiert

Ein Schwindler Eine Geſchäftsfrau in Leipzig ſuchte durch
Jnſerat einen Geſchäfisteilhaber Es meldete ſich darauf der 28 jährige

Mann aufſpielte Es kam ein Vertrag zuſtande nach welchem Schimpf
ein Gehalt von 150 Mk eine Proviſion von 89 und Reiſeſpeſen gegen
Einzahlung von 9000 Mk erhalten ſollte 6000 Mk wollte Sch ſchon
am nächſten Tage von Halle nach i ſchicken Statt des Geldes kam
aber am folgenden Tage ein Brief des Schimpf bei der Geſchäftsfrau an
in welchem um ſchleunige Zuſendung von 200 Mk Reiſevorſchuß gebeten
wurde Als Schimpf das Geld nicht ſofort erhielt telegraphierte er noch
2mal darnm Der Dame kam aber die Sache verdächtig vor weshalb
ſie ihren Sohn nach Halle ſchickte der hier erfuhr daß Schimpf nicht nur
ganz mittellos ſei ſondern auch bereits einen Muſterkoffer den er am Tage
uvor erha ten hatte verſetzt hatte Ju Halle hatte Schimpf auch einen
Reſtaurateur zu beſchwindeln verſucht Zu dieſem kam er eines Tages
und erzählte daß er beauftragt ſei für ſeine Tante ein Reſtaurant zu
kaufen Er jeigte auch einen Brief vor in welchem die Tante ihn um
Ankauf eines Reſtaurants bat Der Wirt war nicht abgeneigt ſein Lokal
für 3500 Mk zu verkaufen Später ſtellte ſich heraus daß es Schimpf
nur daurauf abgeſehen hatte den Wirt um 15 Mk zu beſchwindeln Er
beſaß keine Tante die ein Reſtaurant kaufen wollte vielmehr hatte er den
Brief von ſeiner Frau anfertigen laſſen Heute ſtand er mit ſeiner Ehefran
vor Gericht Da er ſeit 1906 wegen Betrages ſchon mal beſtraft worden
iſt wurde er zu einer Gefängnisſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten verurteilt
die Frau kam mit einer Woche Gefängnis davon

Schöffengericht
Halle 13 Jammar

Entſchlüpft Anfangs Juli v J las ein Mann in Düſſeldon
namens Hager eine Annonce nach welcher in Halle eine Gaſtwutſchaft
mit großem Garten die bereits 18 Jahre im Beſitz des Unterzeichneten
Gaſtwirt Friedrich Folkens ſei altershalber billig verkauft werden ſolle
Hager ſchrieb hieraut daß er das Geſchätt erwerben möchte und erhielt
darauf einen ausführlichen Bericht über die Lage der einzelnen Zimmer
den Bierumatz u ſ w Kommen Sie nur nach Halle und ſehen Sie
fich das Lolal an das eine goldſichere Exiſtenz bietet bringen Sie auch
gleich einige hundert Mark mit damit wir das Geſchäft gleich abſchließen
tönnen Teilen Sie mir die Stunde Jhres Eintreffens in Halle mit damit
ich Sie von der Bahn abholen kann Als Erkennungszeichen wollen Sie
ein weißes Taſchentuch in der rechten Hand halien So ſchloß der ver
ockende Brief Zum Glück hatte Hager in Münchenberg bei Hof einen

Bruder der Gaſtwirt iſt und weiß daß bei ſolchen Anpreifungen der
Mund etwas vollgenommen zu werden pflegt Dieſem ſchickte der Düſſel
dorfer den Brief mit der Bitte um Rat und Beiſtand zu Den München
berger machte die Geſchichte mit dem Taſchentuch ſofort ſtutzig er ſchrieb
jedoch dem Bruder daß ſie ſich das Lokal einmal anſehen wollten Dem
Volkens wurde die Stunde des Eintieffens in Halle mitgeteilt
dann aber teleaprr e eine andere Zeit gemeldet ſo daß ein
Abholen von er Bahn nicht möglich war Tatſächlich war
der Münchenberger ſchon am Tage zuvor in Halle eingetroffen
und in einem Hotel abgeſtiegen Der um Auskunft gebetene Hotelier
tannte einen Gaſtwirt Folkens nicht wohl aber einen Agenten dieſes Namens
und ſo warnte er Hager vor Uebereilung Hager Mänchenberg ging nun
am anderen Morgen nach der Wohnung des Folkens Als er vor dem
Hauſe ankam ſuchte er vergebens nach einem Gaſtwirteſchilde und erſt
nach längeren Fragen fand er Folkens im Hinterhaus 2 Treppen hoch in
einem kleinen Zimmer wohnend Folkens war zwar anſcheinend recht
unangenehm überraſcht daß er in ſeiner Wohnung aufgeſucht wurde bald
war er aber wieder Herr der Situanion Er erzählle dem Münchenberger
der ſich als der Kaufluſtige aus Düſſeldorf vorſtellte daß der offerierte
Gaſthof ſchon vor einigen Tagen verkauſt ſei bot aber ſofort ein anderes
Lokal an deſſen Geſchäſtsoerhäitniſſe weit beſſer ſeien Der Münchenberger
ging ſcheinbar auf dieſen Vorſchlag ein und erklärte nur noch einen Freund
abholen zu wollen Er brachte dann ſeinen Bruder und ſtellte dieſen als
einen Freund aus Leipzig vor Sie gingen nun nach dem angeblich zu
verkaufenden Lokal Der erſte Blick genügte aber um zu erkennen daß
dieſes Lokal keine Goldgrube ſein konnte und ſo ließ man ſich auf keine
Verhandlungen ein es wurde vielmehr gegen Foikens Anzeige wegen
wegen verſuchten Betrugs erſtattet Folkens mußte zugeben daß er nur
1903 einige Monate lang Reſtaurateur geweſen iſt er war aber nicht
einmal imſtande das Lotal zu nennen das 18 Jahre in einer Hand ge
weſen ſein ſoll und deſſen Verkauf ihm angeblich übertragen war Nur
geſprächsweiſe hatte ihm ein Reſtaurateur erzählt daß er ein Lokal das
verkauft werden jollte kenne und daraufhin hatte Folkens die Annonce
auſgegeben wobei er die Räume eines anderen zu verkaufenden Lokales
geſchiſdert hatte das aber erſt ſeit wenigen Wochen einen neuen Beſitzer
hane Em Kriminalbeamter bekundete daß ſchon häufig Perſonen zur Polizei ge
kommen ſind weil ſie ſich von dem Angeklagten geſchädigt fühlten Der
Amtsanwalt bezeichntle die Geſchäftspraxis des F als gemeingeſfährlich
und beannagte gegen ihn mit Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen 4 Monate
Geſängnis Der Gerichtshof kam aber zu einem freiſprechenden Urteil
Er hielt zwar die Handlung des Angeklagten als eine morakſch verwerf
hche bedauerte auch daß der Angeklagte ſtrafrechtlich nicht belangt werden
tönne doch fand er in dem Gevahren des Beſchuldigten keinen Benugs
oerjuch weil es überhaupt noch zu keinem Handel über ein beſtunmtes
Lolal gekommen war

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeerelWenn man huſtet nimmt man

Laboda Dragees
Dieſe Dragees bewähren ſich vorzüglich bei Huſten Heiſerkeit

Schleimanfſammlung Brouchialkatarrh und Lungenaffektignen
Sollten während der rauhen Jahreszeit in keiner Familie fehlen Vielfach
ärztlich und anderweitig empfohlen Laboda Dragees die wird
m Tyethelen wo nicht erhältlich J eApothete Engel Upochete eder per

S h e Engel

Handlungsgehülfe Max Schimpf aus Halle der ſich als ſehr vermögender
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Gerhart Hauptmann s neueſtes Werk

Kaiſer Karleé Geiſel
Erſtaufführung in Berlin am 11 Ja nnar

Man ſchreibt uns aus Berlin Das neueſte Werk Gerhart Haupt
manns das Legendenſpiel Kaiſer Karls Geiſel das am Sonnabend im Leſſing Theater ſeine Uraufführung erlebte verwebt märchen
hafte Züge mit hiſtoriſchen Eindrücken zu einem phantaſtiſch berückenden
Bilde Zuerſt mochte ihn wohl die Zeit erſter germaniſcher Größe gelockt
haden die dämmernd geheimnisvolle S zimmung, in der durch die Gewalt
einer einzigen Perſönlichkeit entb inden die Morgenröte einer jungen Kultur

auſſteigt und wilde Kräſte heidniſchen Lebens vom leiſen Anhauch der
Auntike geſänftigt geläutert durch den chriſtlichen See lengl auben in mhöheren Form ſg entfalten Das war eds was einſt auch Hoeihe
einem Stoff aus der Epoche des großen Karl hingezogen Dann ger

große Kaiſer ſelbſt Der erſte große Menſch der uns in der deutſchen
Geſchichte indwiduell entgegen ritt das Urbild germaniſchen Weſens ſtahl
hart und kindesweich jäh aufbrauſenden Zornes und von mildem klaren

undUrteil treu dem Krieg und der Jagd dem Handwerk der Altvorderen

en2 Ziehung der I Klaſſe 218 Zal Preuß Fofterie
Vom I0 bis 11 Januar 1908 Nur die Gewinne der b0 Mk ſind den ketreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähe
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Nummern in Klammern deigefügt Ohne Gewähr
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doch hungernd und dürſtend nach Schönheit und Bildung heraus ſich
ringend aus Dunkel und Wurms in fſüdliche Sonne und anttike
Klarheit Dieſes Heldenleben wächſt wie das Luthers wie das
Friedrichs des Großen im Alter zu einſamer Tragik auf von allem was
ſie heiß geliebt verlaſſen muß dieſe Feuerſeele den ſchweren Kampf wetter
fechten mit den Rätſeln des Lebens dem Alter mit den dämoniſchen
Hewalten im eignen Jnnern Nicht mit den Sachſen den Avaren

Normannen oder Frieſen ſchlug Karl den hitzigſten Streit ſondern nur
mit ſich ſelbſt Da taucht wohl dem greiſen Recken der ihm ſo fremde
Gedanke auf ins Kloſter zu gehen er macht ſein Teſtament aber ungebrochen wie der ſtolzeſte Baum ſeines deutſchen Waldes ſteht er noch

bis zuletzt von Stürmen zerzauſt verwittert und taſig bis der Tod ihn fällt
Dieſe Geſtalt des gealterten Karl hat Hauptmann in den

Mittelpunkt ſeines Werkes geſtellt und um ſie eine Handlung gedichtet
einfach wie ein Volkslied vieldeutig wie ein Märchen Die Geſchichte von
einer letzten einer wunderſamen ſpäten Liebe des Kaiſers Der
leidenſchaftliche Franke der in Karl ſich löwenhaft kegte hat die Frauen
Zeit ſeines Lebens genommen wie ein koſtbares Wild voll ungeſtümer Liebe
und trotziger Gewalt Außer ſeinen 3 Frauen hatte er viele Geliebten die ihm
17 von ihm zärtlich geliebte Kinder ſchenkten Noch der 60 jährige ließ
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Die Ziehung der 2 Klahe 218 Kgl Preuß Lotterie beginnt am 7 Fehruar 1908

überkommt und ihre Raſerei ſie antreibt
aus dem Hiſtoriſchen ins RomantiſchLegendäre

oon dem Sagenlichte umſpielt das ſich im Mi
und ihn mit Wotan ſelbſt mit einem dämoniſchen Sonnengott und einem
gütigen Erdgeiſte vermiſchte

italieniſchen Novelle aus dem 16 Jahrhundert
Große eine tote Jungfrau liebte
das Motiv des magiſchen Ringes
in der Novelle gebunden iſt

an da Karl vor dem Sarge des Mädchens von ſeiner
der Trauer ſeines wunden Herzens von der Allmacht des Todes die

mit pathetiſcher Leidenſchaft

eint
fein

ertönen laſſen kann

ſich nach dem Tode der geliebten Liutgard von drei deutſchen Frauen rer

Sohn und drei Töchter ſchenken Da hat nun ſo geht des Dichters
Sang das glühyend ſtarke Herz des Kaiſers noch eine merkwürdige
Neigung erfüllt zu einem ſchönen jungen Sachſenmädchen Ger
ſuind deren blondes Haar wie ein ſeuriger Strom ſie umfloß und deren
Geſtalt eine unheilig wilde auflodernde Flamme durchzuckte Und ſie gah
ſich ihm nicht wie die anderen willenlos halb ängſtlich ſcheu und zärtlich
wie die Taube ſondern ſie ſtieß ihn zurück ſie höhnte ſeines Alters lachte
ſeiner Majeſtät So unterwarf den großen Herrn der Welt die all
überwindende rätſelvolle Macht des Weibes der einſt Herkules der Starke
und Ariſtoteles der Weiſe ſich demütig erniedrigt hatten beugen müſſen
Und des Kaiſers Leidenſchaft rang mit dem ungeberdigen Sinn der Dirne
die ihn betrog in ſchamloſem Gelüſt ſich auf der Gaſſe und der Schenke
preisgab und kraft ſeiner Liebe gewann er den Sieg brach den trotzigen
Sinn der ſich im Sterben zu ihm bekehrte und ſah mit der Toten ſein
ſetztes Glück das Kindesland ſeiner Träume auf ewig entgleiten hinziehen
mit ihrem Sarge den ſtolzen feurigen junggebliebenen Karl und nur ein
Greis blieb noch zurück ein Diener der Pflicht ein trotziger ſtarrer inner
lich erkalteter Mann

Ueber dieſe Handlung hinaus ſchwingt
taſte in unendliche Weiten rührt wié ſchon leiſe in der Verſunkenen
Glocke ſtärker in der Pippa an tiefe Symbole eheime Ahnungen
Gerſuind die Sachſengeiſel Karls iſt nicht nur ein wildes Ding das aus

nun Hauptmann Phan

der Hut frommer Kloſterfrauen ſortverlangt zu Freiheit und Glück ſie iſt
ein heidniſcher Dämon zugleich in dem noch ungebrochen urweltliche Mächte

eines triebhaften Begehrens leuchten und mit ihr kämpft Karl leichſamden Kampf ſeines Lebens um Kultur und Geſittung a cher nicht

um Land geht es diesmal und Völker ſondern um etwas Höheres um
eine Seele Den ſpielenden Schlänglein iſt ſie verwandt den Schmetter
iingen die trunken von Blume zu Blume gaukein und neben der Wildheit
des heidniſchen Sachſenmädchens ſcheint in ihr ein Etwas von der griechiſchen
Teufelinne Venus zu wohnen wenn ſie die Ekſtaſe eines üppigen Rauſches

nackt zu tanzen So tritt alles
Auch Karls Geſtalt wird

telalter um ihn breitete und

erſte Anregung zu ſeinem Werke iſt Hauptmann aus einer
ſpätmittelalterfichen Sage gekommen wohl in der Form einer

Wie Kaiſer Karl der
Freilich iſt alles verändert nur

an den des Kaiſers Leidenſchaft
ſpielt leiſe herein und jene große gewaltige

Szene der Höhepunkt des Dramas klingt deutlich an die alte Geſchichte
iebe redet von

Die
ſolchen

Töne aus dem Michael Kramer erbrauſen hier
Auch der myſtiſch dämoniſche Untergrund

das Herausleuchten heidniſch antiker Mächte die Gewalt eines überirdiſchen
Zaubers iſt dem Drama geblieben Es mußte wohl am meiſten befrem
den und hat eine ſtarke Wirkung gehemmt Das Hin und Herſchwanken
zwiſchen Phantaſtiſch Symboliſchem und Hiſtoriſch Realem iſt überhaupt
der größte Fehler des Dramas Die Szenen mit dem Kanzler Ercambald
in dem die tragiſche ſittliche Gewalt die das Schöne SchamlosFreie ver
nichten muß ymboliſiert iſt haben viel vom Hiſtoriendrama alten Stils
ebenſo das Schlußbild in dem Kaiſer Karl mit dem Schwerte in der
Rechten durchs Fenſter eine Rede an ſein Volk hält Zwiſchen
ſolch leeren Volks und Staatsaktionen blühen die Szenen mit
Gerſuind wie üppige Märchenblumen im ſchwülen fahlen Herbſt

ſich der Duſt dieſer exotiſchen Traumſtimmung mit dem
empfundenen erſten Erglänzen der Antike der karolingiſchen

Renaiſſance als deren zart gezeichneter Vertreter Aleuin erſcheint Und
über dieſe ungewiß ſchillernden Fäden der Handlung iſt das gleißende Gold
einer Wortpracht gebreitet wie ſie nur Hauptmann unter den Heutigen

Auch von ihm haben wir ſeit dem Armen Heinrich
ſo ſchöne wundervolle Verſe nicht mehr gehört Dies ſein koſtbarſtes Gut
war freilich bei den Schauſpielern tn ſchlechten Händen Oskar Sauer
Aleuin war der einzige der den feinen Reiz dieſer Rhythmen voll zum
Klingen brachte die andern ſelbſt Reicher als recht matter Ercambald ver
ſagten Der Gerſuind lieh Jda Orloff das Nixenhaft Kokerie doch nichts
Dämoniſch Großes Für den Karl brachte Hans Marr wohl die Größe
von 7 Fuß mit nicht aber die geiſtige Kraft die hohe Würde die ver
zehrende Leidenſchaft So konnte der Eindruck des an Wundern wie

weihevollen mächtigen

Wunderlichkeiten reichen Werkes nur ein zwieſpältiger ſein und das
Publikum nahm ihn trotz des üblichen Beifallgelärms mit ruhiger
Befremdung auf

aAa ÜXEaAeZwei kleine Mädchen erholen ſich prächtig
Hamburg Johannis Krippe Grindelberg 22 13 April 1907

Des öſteren ſchon habe ich mit Scotts Emulſion ſehr gute Erſolge
erz ielt und bin auch mit der Wirkung dieſes Präparates das ich letzthin
längere Zeit bei zwei meiner Pflegebefohlenen anwendete äußerſt zufrieden
Das kleine Mariechen 1 Jahr alt war ſehr deruntergekommen ſah
welk und elend aus und hatte auch gar keinen Appetit Die Kleine zahnte
außerdem ſehr ſchwer Schon nach Verbrauch einer Flaſche otts
Emulſion hatte ſie ſich merklich erholt und bekam bei weiterem Gebrauch
die Zähnchen ohne irgendwelche Beſchwerden Ueberhaupt hat ſich das
Kind ſo fabelhaft herausgemacht daß es nun tüchtig herumläuft Das
zweite gleichaltrige Mädchen namens Malwine das an den Folgen vonFerdauungsſtörungen und Huſten litt iſt durch den Gebrauch Jhres

Präparates ebenfalls zuſehends kräftiger geworden Jm Verlaufe emesVierteljahres haben ſich die beiden Kleinen zu unſerer
großen Freude wirklich prächtig erhott

gez Schweſter Gertrud
Warum trug Scotts Emulſion in ſo glänzender

Weiſe zur Kräftigung der beiden kleinen Mädchen
bei Vermöge ihrer zweckmäßigen Zuſammen
ſetzung aus nur erſtklaſſigen Rohmaterialien und
deren Verarbeitung im bewährten Scottſchen
Verfahren wobei der LofotenLebertran in kleinſte
Tröpſchen zerteilt und ſo vollkommen verdaulich
gemacht wird daß jeder Säugling ihn leicht
vertragen und ſeine volle Nährkraft in ſich auf
nehmen kann

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauſt und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſtegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schuzmarke der Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne S m b
Frankfurt a M

Deſtandteile Feinſter Medtzinal ebertran 150,0 vrimg SGlycerin 50,0 unterphos
oborighaurer Kalk 43 anterphosp rigicncres Ratren 2,6 pulv Tragant 2,0 fetnſler arab
Bu un vulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Aktobol 11,0 Hierzu aro matiſche Emrulſton mit
Zinmtte Mandel und Baultderig DOel je 2 TropfenSchummn Meuſch was machen Sie denn

Sie huſten ja daß einem ganz angſt und bange werden kann
S und man ſieht s Jhnen an wie elend Sie ſich fühlen HabenSie denn ſchon Fays echte Sodener gebraucht Fays ächte

Sodener Nein Aber Menſch das iſt eigentlich un
verantwortlich Soviel könnten Sie r auch ſchon wiſſen
man 3 alle Katarrhe der Lu gegen Huſitenund Verſchleimung vor allem einmal e u odener Mineral

Paſtillen nimmt Da verſuchen Sie ich hab Fays echteSodener nicht nur in der Taſche ſondern auch auf dem Schreibtiſch

und im Schlaf immer Ich wüßte gar nicht was ich ohne Fays
echte Sodener anfangen ſollte Die Schachtel koſtet 85 Pfg und man
kann ſie in jeder Apotheke Drogerie od Mineralwaſſerhandiung haben

m dPectal Huſtentod
Pectal Tabletten patemamtlich geſchützt helfen bei
Huſten Heiſerkeit Perſchleimung Katarrhen
überraſchend ſehnell aur unzähligen Dankſchreiben aus
aller Welt Jn tauſenden Familien ſtets zur Handl
Goldene Medaille London Berlin Paris Mk 1Wenn nicht gang e riedigt Geld zurück Laſſen Sie ſich 72 angeblich

Geſſezes aufreden SenegaLxir Ter inhydr Peruh BeBeilchenzuck 46,5 Farbſt 0,005 a e kg du e
Löwen Apotheke am Markt
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Relchshank Der Zentralausschuss ist auf Montag zu einer
Sitzung einverufen worden um äber eine Diskontermässigung zu
hweschliessen die voraussichtlich 1 Proz betragen wird Der 7 proz
Banksatz war in Krait seit dem 8 November

Zwischen der Vereinigung Deutscher Porzellanfabrtken
und den Vereinigten Oestreichischen Porzellanfabriken wurde
nach viertägigen in Berlin geführten Verhandlungen ein gegen
seitiger Schutzvertrag bezüglich der Absatzgebiete und des nord
amerikanischen und kanadischen Exportes definitiv ab geschlossen
Vertreten waren 83 deutsohe und 23 östreichische Fabriken wit
einem jährlichen Gesamtumsatz von 120 Millionen Mark

Eisleber Dampfmühle Aktioengesellschaft in Eisleben Der
Aufsichtsrat beschloss der am 12 Februar statihodenden General
versammlung bei reichlichen Abschreibungen und Rückstellungen
eine Dividende von 9 Proz wie i vorzuschlagen

Leipzig Anhalter Hautwollfabrik Haeslop Co A in
Rodloben In der in Leipzig abgehaltenen Generalversammiung
richtete der Vorsitzende an die Versammiung die Frage ob diese
eine Liquidation des Unternehmens wünsche Gemüss der Statuten
müsso diese Frage in Erwägung gezogen werden nachdem leider
der Abscohluss einen Verlust von über des Aktienkapitals er
geben habe Der Aufsichtsrat glaube seinerseits die Auflösung der
Gesellschaft nicht empfehlen zu Kkönnen äa sich die Verhältnisse
des Unternehmens im Vorjahre gebessert hätten und es sei bestimmt
zu hoffen dass die vorhandene Unterbilanz in nicht zu langer Zeit
wieder wett gemacht werden Köano Darauf wurde die Frage einer
etwaigen Liquidation ohne Widersprueh verneint Evenso fanden
Geschäftsbericht und Bilanz einstimmige Annahme Ein Aktionär
gab dem Wunsche Ausdruck dass das Unternehmen weniger dirokte
Geschäfte machen sondern mehr auf Lohnkämmerei zukommen
golle Der Vorstand erwiderte dass dies aus geschäftlichen Gründen
nicht angängig sei ein Teil Lohnarbeit habe das Unternehwen
bereits übernommen überdies plane die Geselischaft die Errichtung
einer eigenen Gerberei Weiter stellte derselbe Aktionär die An
frage ob der Verlust sich seit dem 30 September vergrössert oder
verringert habe Die Verwaltung erwiderte dass dio Verwertung
der noch lagernden Bestände aengesichts der herrschenden Kon
junktur ſa weitere Einbussen befürchton lasse dass dagegen die
neuen Einkäufe tell weise bereits auf Lieferungen verkauft seien und
zwar zu Prelsen die einen Nutzen lassen Nach Lage der Sache
dürtte sich der nüchste Ralbjahrsabschluss nicht wesendich günstiger
gestalten dagegen sei bestimmt zu hoffen dass der Jahresabschluss
befriedigen werde In den Aufsichtsrat wurde Alfred Naumann
in Leipzig neugewählt

Vetsobauer Landwirtschaftliche Maschinenſabrik und Risen
giessorei A Lehnigk Aktiengesellschſft Vetschau Die General
versammlung lehnte nach dem Berl Tagebl nach langen Ver
handlungen die von der Direktion für die nächsten 4 bis 6 Wochen
geforderten Betriebsmittel in Höhe von 100000 Mk sowie den von
der Verwaltung gemachten Vorschlag betreffs Sanierung oder Liqui
dation der Gesellschaft ab Ein Aktionär bemängelte fast sämtliche
Posten der Bilanz weshalb die Genehmigung der Bilanz und die
Erteilung der Entlastung an den Aufsichtsrat und Vorstand aus
gesetzt wurde Der Auſsichtsrat wird deshalb in Kürze eine neue
Generalversammlung einberufen für den gleichen Tag aber auch
eine Gläubigerversammitung, Er lebnte die Verantwortung für alle
unterdessen eintretenden Konsequenzen ab

HUypothekenbank in Hamburg Die Bank überrascht ibre
Aktionäre für 1907 mit einer Dividende von 9 Proz gegen 8 Proz
in den Vorjahren wozu der Geschäftsbericht bemerkt dass die Er
höhung der Dividende dem Zuwachs an innerer Kraft zu verdanken
sgei welchen das Unternehmen durch jahrzehntelange Ansammlung
bedeutender den Zinsgewinn erheblich steigernder Reserven er
fahren konnte während es von irgend welchen nenneng werten Ver
lusten versohont geblieben ist Zu bemerken ist aueh dass die
Geselischaft aus der letzten Kapitaſserhöhung reiche flüssige Mittel
hatte für die sich im abgelaufenen Jahre eine besonders nutz
bringende Verwendung bot Aus dem Gesohäftsbericht ist zu er
sehen dass die Zinseneinnahme von 491238 Mk auf 795 799 Mk
gestiegen ist Aueh die Rinnahmoe aus Hypothekenzinsen hat sich
beträchtlich vermehrt zum Teil infolge des Neuerwerbes von Hypo

Leipziger FProduktenborse
Locopreise vom II Januar mittags 1 Uhr

Oie Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Prost
Weizen per 1000 kg netto inländiseher 216 224 Mk bez u B

feuchter u Notiz ausländiseber 245 255 Mk bez u B Rubhig
Roggen per 1000 kg netto inländiseher 213 220 Mk bez u

preussischer 216 220 Mk bez u Posener 220 223 Mk
bez u ausländischer Mk Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 182 192 Mk
bez u feinsto über Notiz auswärtige 208 218 Mk
Mahl und Futterware 163 173 Mk bez u B

Hafer per 1000 kg netto inländiseher 163 175 Mk bez u
ſeinster über Notiz ausländ Mk Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerikanisoher runder 163 167
Mark bez u Cinquantin 174 182 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
RapsKkKuehen per 100 kg netto 15,00 15,50 Mk bez u B
Räb öl rohes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 70,00 Mk

bez Etwas fester
Berliner Vroduktenbörse vom 11 Januar

Die amtlioh festgestollten Preise waren am Frühmarkt
Weizen inländ 218,00 221,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 207,00 208,00 Mk ab Bahn und frei Mäble
Hater märk mecklend pomm preuss, pos u schles einer

180,00 192,00 MK mittel 174,00 179,00 MK gering 169,00
bis 173,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanisoher mixed 173,00 178,00 Mk runder 160,00
vis 167,00 Mk trei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 160,00 bis
168,00 MK gute 169,00 180,00 MK russ und Donau leiehte
156,00 62,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Arbsen in und ausländ Futterwaare mittel 190,00 195,00 MK
feine Futter und Taubenerbsen 196,00 201,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmehnl 00 29,25 31,50 Mk
Roggenmehl O u 1 27,40 29,20 M
Weizenkleie 12,50 13,25 Mk
Roggenkleie 13,00 13,75 M

Preise um 2 l Unr nichtamtlieh
Weizen Tendenz Schwäeh Mai 228,00 MK Juli 227,50 Mk
Roggen Tendenz Schwäch Mai 216,00 Mk Juli 211,25 Mk
H ater Tendenz Still Mai 178,50 MKk Juli 177,50 Mk
Mais Tendenz Still Mai 153,50 Mk
Rüböl Tendenz Stetig Januar 69,40 MKk Mai 70,50 Mk Oktober

69,50 Mk
Kafßtee

Hamhburg Sonnabend 11 Januar nachm 21 Uhr Kattese
m a rkt Good average Santos per März 33 Gd per Mai
331 Gd per September 34 Gd per Dezember 34 Gd Stetig

Zueker
Magdeburg Sonnabend 11 Januar Zuekerberieht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack Naehprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,75 8,05 Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne
Fass 19,621 19,75 Kristallaucker 1 mit Sack Gem Raffinade
m S 19,371 19,50 Gem Melis L m S 18,871 19,00 Stimmung
Rubig Ronhzueker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Januar 19,90 Gd 20,00 Br per Februar 20,00 Gd 20,10 Br
per März 20,15 Gd 20,20 Br per Mai 20,45 Gd 20,50 Br per
August 20,75 Gad 20,80 Br Ruhig

Hamburg Sonnabend 11 Januar nachm 21 Uhr Zueker
m arkt Rüben Rohzucxrer I Produkt Basis 389 Rondement neues
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar 19,85
per März 20,10 per Mai 20,45 per August 20,75 per Oktober 19,55
per Dezember 19,50 Ruhig

Petroleum
Hamburg 11 Januar Petroleum fest Standard white

loco 7,55
Antwerpen 11 Januar Petroleum Raff Type weiss loco

22 bez u Br Januar 22 Br Februar 221 Br März April

jüngere Kühe und Färsen 64 bis 63 d mässig genährte Kühe und
Färgen 60 bis 63 e gering genährte Kübe und Färsen 54 bis 57
Kälber a feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
93 bis 97 b mittlere Mast und gute Saugkälber 79 bis 86 e ge
ringe Sangkätber 48 bis 60 d ältere gering genährte Fresser
52 bis 58 Schate a MAastlämmer und jüngere Masthammel
83 vis 85 b ältere Masthammel 73 bis 76 mässig genährte
Hammel und Schatfe Märzsechate 60 bis 64 d Holsteiner Niederungs
schate Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 2090 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 57 bis b fleisehige 53 bis 55 e gering antwieckelte
48 bis 52 d Sauen 53 bis Das Rin der gesehäft wickelte
sich ruhig ab sohliesst langsam und hinterlässt Ueberstand Der
Kälber handel gestalteto sich langsam Bei den Schatten war
der Geschäftsgang glatt es wird voraussichtlich geräumt Der
SsSehweinemarkt verlief langsam und wird nicht geräumt

Schifts bewegungen
Berlin 11 Januar Kaisertiche Marine Der heimkehrende

Transport der von den Sehiffen des Kreuzer Geschwaders abgelösten
Offiziere und Mannschaften ist mit dem R P D Prinzess Alice
am 10 Januar in Antwerpen eingetroffen und hat am 11 Januar
die Reise nach Hamburg fortgesetzt

Zahlungs Finstellungen
Ueber die uachste nenden Firmen ist das Konkarsvrerfahrens eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgericuts ist wo nuötig in Kla umsarn dei
getügt die Daten saud der Kröttuungstermin der Ablaut der Anmeläetrist
die erate Glänbigerversammiung and der Präüfnaogaterniu
Kaufmann Max Weeck Inhb der Firma B Baunack in Altenburg

l 7/2 7/2 6
Karl Schaefer Co Inh Frau Anna Schaefer geb Schaekter

in Berlin 91 20/2 6/2 5/3
Kaufmann Willy Knobloceh in Charlottenburg 4/1 6/2 31/1 6/3
Kaufmann Max Silberstein in Danzig 9 31/1 8/2 8/2
Zigarrenbändler P E G Schreiber in Dresden 10 I 311

112 11/2
Geldäschrank und Waffenhändler Julius

Briesnitz Dresden 10/1 31/1 11/2 11/2
Maurer Karl Gottlieb Robert Hähnel Nachlass in Ammelsdort

Frauenstein 8/1 152 3/2 25,2
Kaufmann Hermann Kruschel in Fraustadt 8/1 1/2 3/2 17/2
Kaufmann Adolf Kalms in Freiburg Sehl 9/1 27/2 6/2 17/3
Kaufmann Ludwig Metzenberg in Glogau 8/1I 552 10 24/2
UVhrmacher Emil Poenitsch in Halle a S 9/1 22/2 10/2 6/3
Handelsgesellschaft A Schulze Co Felle und Häuteimport in

Hamburg 9/1 18/2 5/2 4/3
Kaufwann Christian sSöhimann in Hannover 9f1 1/3 7/2 13/3
Kaufmann Heinemann Goldmann in Nordheim v R Mellrich

stadt 7/1 4/2 42 212

Friedmann Co Bankgeschäkt
Halle n S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelt Kurse von Kaliwoerten

Herm Gopkert in

Nach An Nach Antrages gebot frage gebot
Alexandershall 7150 7250 Rothenverg 1425 1475
Beienrode 4850 495 Rothenfelde 1001 115
Bernhardshall 100 475 Sachsen Weimar 1750 1785
Carlsfund 6350 6450 Salzmünde 12761 1350
Carlsglück 100 Sehieterkaute 300 340Carlsh all 2501 280 Siegtried I 2825 2875
Centrum 3251 375 Thüringen 4500Desdemona 5500 5700 Volkenroda 800 875
Deutschland 2700 2750 Wendland 2601 290
Pinigkeit 5150 5250 Wüilhelmshall 11550 11750
Emilienhall 200 225 Wintershall 11400 11600
Glückauf Sonders
hausen ſI16000 Adler Akt 32,50 33,50Grossherz Sophie Bismarelkshall Akt 38 40

Grossherzog von Benthe Akt 56 58theken zum Teit infolge der Heraufsetzung des Zinsfusses für fällig 222 Br Tendenz Fest Sachsen 6250 6450 Deutsehe Kaligewordene Hypotheken In Zahlen auggedrückt beträgt die Hypo Güntershall 4700 4775 werke Akt 100,50 101,50thekenzinseinnahme 20753 966 1906 20080015 MKk dagegen er Hansa Silberberg 21751 2225 briedriohshall Akt 70
Gelsenkirchener Gussstahl nnd Elsenwerke vorm Munä Amtlicher Bericht der Direktion el rungen r Jscheid Co Die Generalversammlung beschloss von einer Ge Auftrieb 5404 Rinder 1143 Kälber 9956 Sehafe 13 534 Schweine a 75 T h t d 72

winnbeteiligung abzusehen dagegen den Gewinn von 190895 Mk Bezahlt für 100 Pfund Sehblachtgewicht in Mark Rinder Ochsen u Foes 390 rig al Vor
aut neue Rechnung Vorzuiragen Die Verwaltung bemerkte dass vollfleisehige ausgemästete höohsten Schlaehtwertes höcohstens 7 r 4 W 60 e r 74 76
eie die im Geschäftsbericht enthaltene Bemerkung wonach für Jahre alt 80 bis 83 b junge fleischige nicht ausgemästete und ältere r ſag n bar 20 Jeubleteherode
Tängere Zeit genügende Beschäftigung zu befriedigenden Preisen ge ausgemästete 72 bis 75 e mässig genährte junge gut genährte c art S Bl eie 8 5
sichert sei auch heute noch bestätigen könne Es müsse dabei ältere 65 bis 69 d gering genährte jeden Alters 58 bis 62 oniganal Zau n Anjvert Art 32 55
allerdings Konstatiert werden dass in der letzten Zeit eine Zurück Bullen a vollfleischige höchsten Sehlachtwertes 74 bis 78 i n De 72 o e h 1351 138
haltung bei Neuabschlüssen zu bemerken wäre Die in den letzten mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 66 bis 70 e ge Aolth an 375 9 ans
Monaten erzielten Erträgnisse überstiegen die Zittern der ent ring genährte 58 bis 63 Färsen und Kühe a vollfleischige M 27 300 per 1741 178sprechenden Periode des Vorjahres ausgemästete Färsen höchston Sehlaohtwertes bis b voll Rössing Barnten 75 Akt

fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren ab geschlossen am 13 Januar 10 Uhr vormittaga
70 bis 73 e ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwiokoelte Tendenz Geteilt
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L imk
Nwvierhändige Schauſpieler

fommt

Stad uealer Halle a
Direktion Hofrat M Richards

Dienstag den 14 Jannar 1908
117 Vorſtell im Abonnem 1 Viertel

Umtauſchkarten gültig
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Undine
Romantiſche Oper in 4 Akten Nach

Fonquss Erzählungrei bearbeitet
Muſik von Albert Lortzing

Regiſſeur Theo Raven
Dirigent Anton Aich

Verſonen
Gertalda Tochter des

s Heinrich Olga Agloda
Ritter Hugo v Ring

ſtetten Julius Barré
Kühleborn ein mäch

tiger Waſſerfürſt Bergmann
Tobias ein alterſfiſcher Theo Raven
Marthe ſein Weib Roſie Sebald
Undine ihre Pflege
tochter Lilly Mothes

Pater Heilmann
Ordensgeiſtlicher aus

dem Kloſter Maria

Gruß Mar BirkholzVeit Hugos Schild

knappe Alfred Landory
8 Ktellermeiſter Alb Aumann

dle des Reiches Ritter u Frauen
Herolde Pagen Jagdgefolge

Knappen Fiſcher Fiſcherinnen Land
leute Erſcheinungen Waſſergeiſter

Der 1 Akt ſpielt in einem Fiſcherdorfe
der 2 Akt in der Reichshanpiſtadt im
herzoglichen Schloſſe der 3 und 4
in der Nähe und auf der Burg

Ringſtetten
Jm 2 Akt Ballett arrangiert

von der Ballettmeiſterin Adele Stahl
bergWieſt ausgeführt von der Solo
Tänzerin Chriſtine Harder und dem
Corps de ballet Neue Deko
rationen 1 Akt Fiſcherhütte
aus dem Atelier der Hofiheatermaler
Gebr Kautzky nnd Roitonara in
Wien 2 Akt Halle mit Brunnen
von W Sterra Dekorationsmaler
des Stadttheaters 3 Akt Burg
Ringſtetten aus dem Atelier

Heymann Leipzig 4 AktBurghof von Gebr Kautsky
und Rottoncy a in Wien b Wandel
dekoration und Wafſerpalaſt des
Kühleborn von W Sterra

Einlage Jm 4 Akt Flaſchen
lied geſungen von Albert Aumann

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Mittwoch den 15 Januar 1908
Nachmittags

Gneowittehen and die 7 Zwerge
Abends

Ein VWValzertraum

Neues Theater
Direktion E M Mauthner

Dienstag Großer Lach Erfolg

Reiterattacke
Saale Zeitug Reiterattackeiſt wirklich der Schlager der Saiſon

Das Srück wurde mit wahren Bei
fallsſtürmen aufgenommen Es war
ein Erfolg der demjenigen des

Huſarenfieber ebenbürtig an
die Seite zu ſtellen iſt Der friſche
r des Stückes die fröhliche

8gelaſſenheit die auf der Bühne
herrſchr der iuſtige Uebermut der

handelnden Perſonen machten einen
ſo zündenden Geſamteindruck daß
man oft aus dem Lachen nicht mehr

heranskam Und dabei wird ſo herz
erfriſchend und feſſelnd geſpielt daß
es ein wahres Vergnügen iſt

Stadttheater Leipzig
Dienstag den 14 Januar 1908

Neues Gheagter
Tiefland

Altes Theater
Ein Walzertraum
Vereinszimmer

mit Pianino noch mehrere Abende
in der Woche zu vergeben

Freyberghräu

Dienstag

Goldener

Vorzugskarten im Lokale

Wintergarten
Jm Der Café

konzertiert täglich abends v /48 Uhr
las leipüger Cavino Quartett

Soliſten erſten Ranges
des Herrn Kapellmeiſter
rethar

unter Leitun

Beſtellungen au Logen 2 uig

Riz2zi Fräu
Leipzigerſtraße 30

le Tage
Bockbier Rummel

bei Frei Konzert

Täglich Konzert
österr Damon Orehester

Atenhuren ſt

eger
I

Dienstag punkt 6 Uhr Ueb Volksſch
Letzte Uebung am Klavier

bafé Westphal
Forſterſtr 18

Jnh Marianne Wissmann
Neue ſolide Bedienung

hior Palast
Das beliebte

Damen KonzertOrcheſter

Dir Juliane Janetsehek

ate Aoland

Täglich
Künstler Konzert

Dir Helterscheidt
Anfang abends 71 Uhr

Naxim
Angenehmer Aufenthalt

Wrüderſtr 15 I Et dicht a Morkt

Jnh Frau Dr Hedwig Frede

Adoelt Wackernagel

Jeden DienstagS Schlachtefeſt
Hochfeine haus

ſhlacht Wurſtwaren
Viktoriaſtr 31

a Morgen Tienstag
z Schlachtefeſt
R Anna Krypehne

Karlſtraße 1

Morgen Dienstage
Hagen

Brüderſtraße 9a

e
ßer

ater im Haus chW r rGprechmaſchine

Mill
Dper aIntereſant H gratis

Friedenſte

Pequemſt
Monaksraten

Kl Märkerſtr 19
Kaizwrutke 17 Januar 8 Uhr

Einziger Liederabench
Lula Mysz Gmeiner

Kaiſerl u Königl Kammerſängerin

ysz Gmeiner läßt ſich eige

Kritik nach einem Leipziger Gewandhaus Konzert
Vollkommneres als dieſe idealen Leiſtungen der Frau Lula

M tlich kaum denken

z nzertfügel O

nam Klabier EBännrd Behnn
Programm Lieder von Schubert Brahms Max Schil

lings Ed Behm und Hugo Wolf
Vollſtänd an den Anſchlagſäunlenechatein Vertr x

en zu 10 10 L55 und 05 in der
Hotmusikalienbhaudliung Reinhold Kooh

Alte Pramenad A rn 1499

einhold Koeh

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Jtirschfindet Mittwoch den 15 Januar von abends 9 Uhr bis früh ſatt
die glanzvollſte Verauſtaltung der

Maskenfest
Saiſon Prämiterung der 4 ſchönſten Damenmasken

8 Musikkanelen W Prunkvolle Dekoratton
I Traxdort Leipziger ſtr 63

Mein grosses Lager

schwarzenKleiderstofte
bletet in diesem Jahre

r besondere Vorteile

xu Einkäufen für die

S

5

I

in sehwarz und farbig

ganz bedeutend unter Freis

Rönicke
am Leipziger Turm
m Alitghed des Radatt Sogar Vereins

Jugend unci Schönheit
Wer ein sehönes jugendliehes interessantes Gesleht

haben will der vorwonde

Leichner s Fettpuder
Leichner s Hermelin und Aspasig Puder

deren sich die höchsten Damenkreise und die ersten Künst
lerinnen mit Vorliebe bedienen Man sieht nieht dass man
gepudert ist Erhbältlich nur in geschlossenen Dosen in

allen Parfümerien und in der Fabrik

t ILieferant der BERILIXL Leichnoer Kgl Theater
Schützenstrasse 31

Weltausstellung Mailand 1906 Grand Prix

Robert Franz Singakademie

Dirigent Professor Reubkoe
Dienstag den 21 Jannnar abends punkt 7 Uhr

in den Knilsersüälen

Totentanz
S Bin Mysterium
für Solostimmen Chor und Orchester von Felix Woyrsch
Einleitung Der Zug des Todes I Der König Sardanapal
II Der Landsknecht III Das Kind IV Der Spielmann

V Der Greis Schlusschor Verklärung
Solisten z

Fräulein Lisbeth Stoll Halte Sopran

Orchester die verstärkte Kapelle des Füs Regts
Gener alfeldmarschall Graf Blumenthaf Magdeb Nr 36

Kununbenehor der Mittelvehule Charlottenstrasse
unter Leitung des Herrn Iehrer Friedrich

Nach dem 3 Teil 15 Minuten Pause Ende der Aufführung 10 Uhr

Karten zu 10 10 60 10 und 55 Mark sowie Texto
30 Pfg und Musikführer 20 Pfg in der

UMofmusikalienhandlung Reinhold Koch
Alte Promenade l a Fernspr 1199

Für Studierende Karten beim Universitäts Kastellan

Kaisersäle,
Dienstag den 14 Januar abends 71V Philharmonisehes Konzert

Leitung Hans Windoerstein
Solisten Paula Veko Grossherzogl Hofopernsängerin aus

Weimar und Alessandro Sertani Violin Virtuos
Programm Volkmann Symphonie moll Beethoven
Ario Abseheulicher aus Fidelio Nardini Viotinkonzert

dur Grieg Musik zu Ibsens Peer Gynt Lieder am
Klavier Sarasate Zigeunerweisen für Violine

Klavierbegleitung Karl Rlanert
Konzertfläügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
Karten zu Mk ,10 10 55 und 05 in der HofI masikalienhandlung Reinriei üoinan Gr Virichstr 38
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Apollo Theater
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Nur noel 5 Tage
Merian s

Zauern Kunde Theater
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Herr Konzertsänger Karl Reusch Berlin Bariton g Grandioſes Jubilünms Yrogramm
Herr Opernsänger Walter Soomer Leipzig Bass 30Jn den Zwiſchen Pauſen dieſer Vorſtellung
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Von Damen und Herren aus dem Publikum

len eines lebenden Pferdes mit Rejterin

I Neu Schwarze Kunſt v 100 Jahren Seelengeheimnis Neu
Das wunderhar Behexte Jndiſcher Wunderkorb
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h vie Seeränber grossart Seenerio 1

Reiſe Jm Neue Auff Gibſon Derdurch das Reiche des Eden der myſt Au
Un des Motor geheimn tomaten

mögliche Schatten Bio Fremde Salon
Tageskaſſe fur alle Platze
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Restaurant zur Nooxo
orgen Dienstag

Ottenhauer s Zig Geſch
im Haus Kaiſerfäle

Mittwoch naohmittagleid fawilen Schüler über lars
Plätze von 20 Pig an
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